
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
 
 
 
 
Schweizerische Zementlieferungen 2009 
 
 
 
 
 
Zunahme um 2,2% 
 
 
 
Bern, 6. Januar 2010 – Die Inlandlieferungen der Schweizerischen Zementindustrie 
haben 2009 gegenüber dem Vorjahr um 2,2% zugenommen. Alleine im 4. Quartal be-
lief sich die Steigerung auf 5,6%. 
 
Die Gesamtlieferungen beliefen sich auf 4,333 Mio. Tonnen (Vorjahr: 4,238 Mio. Ton-
nen). Die Lieferungen an die Transportbetonwerke verblieben auf dem international 
sehr hohen Stand von 76,5% (Vorjahr: 76,9%); der Lieferanteil an die Grossbaustellen 
nahm auf 14,7% zu (Vorjahr: 13,4%), wogegen derjenige an die Hersteller von Beton-
waren leicht auf 6,1% zurückging (Vorjahr: 6,8%). Der Anteil der Lieferungen per Bahn 
erhöhte sich auf 48,2% (Vorjahr: 47,4%). 
 
Für das Jahr 2010 ist aufgrund der massgebenden Konjunkturprognosen mit einem 
deutlichen Rückgang der Lieferungen zu rechnen. Die Abnahme per Ende Jahr dürfte 
sich in der Grössenordnung von 4% bis 6% bewegen. 
 
 
 
Für Rückfragen: 
 
cemsuisse, Verband der Schweizerischen Cementindustrie, Marktgasse 53, 3011 
Bern, Georges Spicher, 031 327 97 97 
 
 
 
Beilage:  
Zementlieferungen 4. Quartal 2009 


